


Am 15.03.2016 ist Gerhard Druba, ein Tag vor unserem diesjährigen Treffen von Telekomsenioren in 
Oberhausen, im Alter von 85 bei einer Autofahrt tödlich verunglückt.

Gerhard Druba war seit Beginn seiner Laufbahn beim FA Wesel beschäftigt. Er kam Anfang der 
1950er Jahre bald nach Gründung des FA Wesel als junger Ingenieur von Schleswig-Holstein an den 
Niederrhein, da hier Nachwuchskräfte für den gehobenen technischen Dienst gesucht wurden. Er 
arbeitete zunächst in den Teilnehmerdiensten, später im Baudienst als Stellenvorsteher BlL bzw. BvL 
bis zu seiner Pensionierung 1993. Herr Druba war sehr beliebt wegen seiner fröhlichen und 
hilfsbereiten Art. In seinem Umfeld war er stets auf ein menschliches Miteinander bedacht.

Seit geraumer Zeit nahm er mit großem Interesse an den Veranstaltungen der ehemaligen 
Führungskräfte und Mitarbeiter  teil. Um so betroffener waren seine Kollegen am Mittwoch, dem 
16.03.2016, als sie ihn zum Treffen in Oberhausen abholen wollten und von seinem plötzlichen Tod 
erfuhren.

Wir werden ihn vermissen und als guten Kollegen in Erinnerung behalten.


